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COMPUTER-EXTRA 

Elektronisch 
schummeln 
«Internetspicken» wird bei 
Schillern immer beliebter: Im 
Netz gibts unzählige Vorlagen 
zum Abschreiben. Seite 25 

Wohlfühlen im 
alten Haus 

BALZERS: Im heutigen Teil der Volksblatt
serie «alte Häuser und ihre Bewohner» wird das 
1\irmhaus St.Peter in Balzers-Mäls vorgestellt. 
Die Familie Telser wohnt seit 13 Jahren in die
sem alten, um 1300 erbauten Haus. Die Platz
verhältnisse im1\irmhaus sind nicht sehr gross
zügig, dafür hat sich die Familie neben dem 
Haus ein eigentliches «Sommerrefugium» ge
schaffen. Eigentliche Schmuckstücke im Haus 
sind der antike, heute leider nur noch elektrisch 
beheizbare Kachelofen und die Täferdecke in 
der Wohnstube im ersten Obergeschoss. Seite 9 

Ein Jubiläum, das 
keiner feiert 
SCHAAN: Ob im Sommer 2000 die 31. oder die 
wievielte Spielzeit des TaK beginnt? Sicher ist, 
dass mit der Premiere des 4. Programms des Ka
barettensembles «Kaktus» im renovierten 
Schaaner Vereinshaus unter dem Namen 
«Theater am Kirchplatz» ein einjähriger Ver
suchsbetrieb startete. Da  dieser Start am 8. Ja
nuar 1970 stattfand, kann von einem 30-jährigen 
Jubiläum des TaK gesprochen werden - nur ge
sprochen, denn gefeiert wird anscheinend nicht, 
obwohl es Gründe genug dafür gibt. Seite 13 

Sunrise senkt Gebüh
ren - für die Schweiz 
ZÜRICH: Sunrise lanciert eine neue Runde im 
Preiskampf in derTelekommunikation. Der An
bieter führt bei den Ferngesprächen einen 
Einheitstarif ein. Ein Ferngespräch in die Nach
barländer der Schweiz kostet rund um die Uhr 
noch 10 Rappen pro Minute. Die Preisreduk
tion gilt allerdings nicht für Gespräche in Liech
tenstein. Seite 15 

Widhölzl gewinnt die 
Vierschanzentournee 

S K I - N O R D I S C H :  
Der  Österreicher And
reas Widhölzl (Bild) 
hat sich mit dem Er
folg beim letzten 
Springen in Bischofs
hofen zum ersten Mal 
den Gesamtsieg in der 
Vierschanzentournee 
gesichert. Der  23-
jährige Tiroler gewann 
auf  der Paul-Aussen-
leitner-Schanze mit 

Sprüngen auf 131,5 Metern (Schanzenrekord) 
im ersten und 129 Metern im zweiten Durch
gang sein fünftes Weltcupspringen, und das 12. 
insgesamt. Seite 19 

REKLAME 

Winterkollektion stark reduziert! 

m o d e  
Im Städtlemarkt • Vaduz 

zweites anonymes Papier 
Regierung kennt Dossier 19^8 - Differenzen zwischen Fürst und Regierungschef beigelegt 

Das Volksblatt berichtete es 
schon in seiner Ausgabe vom 
31. Dezember 1999 - nun wur
de es von der Regierung be
stätigt: Es gibt ein zweites ano
nymes Papier. Dieses stammt 
vermutlich aus dem Jahre 
1998. Es ist dem Papier des 
Jahres 1997 inhaltlich sehr 
ähnlich - jedoch nicht gleich. 
In diesem zweiten Papier wer
den auch zwei ehemalige 
Ministerpräsidenten Italiens 
der Geldwäsche beschuldigt. 

Alexander Batliner 

Regierungschef Mario Frick be
stätigte gegenüber der Nachrichten
agentur sda die Existenz dieses 
zweiten Dossiers. Die Regierung ha
be das Dossier kurz vor Weihnach
ten erhalten, sagte der Regierungs
chef. Laut Mario Frick wurde der 
Bericht Anfang 1998 im Zusammen
hang mit einem Gerichtsverfahren 
beschlagnahmt. Die Behörden hät
ten dem Papier, das auch Landes
fürst Hans-Adam II. zur Kenntnis 
gebracht worden sei, keinen beson
deren Stellenwert eingeräumt. Die
ses zweite anonyme Papier, das dem 
Volksblatt vorliegt, ist dem ersten 
aus dem Jahre 1997 inhaltlich sehr 
ähnlich - teilweise sogar identisch. 
Mit an Sicherheit grenzender Wahr
scheinlichkeit hat sich die ZDF-Sen-
dung «Kennzeichen D» auf diesen 
zweiten Bericht bezogen. E r  ist ein 
wenig umfangreicher als das Dossier 
aus dem Jahre 1997. Es werden darin 
jedoch neue Namen von Personen 

Regierungschef Mario Frick (links) und S.D. Fürst Hans-Adam II. haben ihre Differenzen bezüglich der anonymen 
Papierekf (einem klärenden Gespräch auf  Schloss Vaduz ausgeräumt. (Archivbilder) 

als auch vonflanken genannt, die in 
Liechtenstein Geld gewaschen ha
ben sollen. Der Geldwäsche be
schuldigt werden in diesem zweiten 
Papier auch die ehemaligen italieni
schen Ministerpräsidenten Craxi 
und Berlusconi. Es kann jedoch 
nicht gesagt werden, ob diese beiden 
anonymen Berichte vom BND 
stammen oder nicht. Deutschland 
bestätigte vor wenigen Wochen nur, 
dass der Bericht, auf den sich das 
Nachrichtenmagazin «Der Spiegel» 
stützte, vom BND stammt. Landes
fürst Hans-Adam II. drückte im 
Volksblatt-Interview vom 22. De
zember 1999" die Vermutung aus, 
«dass das anonyme Dossier aus dem 
Jahre 1997, welches wir haben, der 
Stand des Jahres 1997 war. «Der 

Spiegel» hat möglicherweise ein 
Dossier mit Stand 1999 erhalten.» 

Differenzen beigelegt 
Am Mittwoch dieser Woche tra

fen sich auf Schloss Vaduz Landes
fürst Hans-Adam II. und Regie
rungschef Mario Frick zu einem 
klärenden Gespräch Uber die 
Problematik BND-Dossier. Mario 
Frick bestätigte auf Anfrage des 
Volksblatts, dass die Differenzen 
zwischen ihm und dem Landes
fürsten ausgeräumt worden seien. 
In diesem Gespräch habe er Hans-
Adam II. darlegen können, dass er 
ihm das Papier nicht habe vorent
halten wollen. Dies bestätigte auch 
der Landesfürst auf Anfrage des 
Volksblatts. Hans-Adam II. betonte, 

dass man sich jetzt darauf konzent
rieren müsse, wie die Sache um die 
anonymen Papiere im Sinne des 
Landes gelöst werden könne. Für 
ihn sei damit ein Schlussstrich unter 
die Differenzen mit dem Regie
rungschef gezogen worden. 

Zwischenbericht des 
Sonderstaatsanwaltes 

O b  an den Vorwürfen der syste
matisch betriebenen Geldwäscherei 
etwas dran ist, wird sich Mitte Ja
nuar herausstellen. Bis dann sollte 
ein erster Zwischenbericht des von 
der  Regierung eingesetzten Sonder
staatsanwaltes Kurt Spitzer aus 
Innsbruck vorliegen. Spitzer unter
sucht die im anonymen Bericht von 
1997 erhobenen Beschuldigungen. 

Sensationelle Birgit Heeb 
FL-Riesenslalom-Ass erneut in der absoluten Weltspitze - Rang vier 

Was für ein Start in das neue Jahr
tausend. Birgit Heeb bestätigte 
beim Weltcup-Riesenslalom in Ma-
ribor ihre Topform und landete mit 
Rang vier emeut in der absoluten 
Weltspitze. Die Maurerin verpasste 
dabei einen Podestplate gegenüber 
Anita Wächter um lediglich eine 
Zehntel-Sekunde. Der Sieg ging an 
die Österreicherin Michaela Dorf-
meister. 

Mit Rang drei in Lienz zeigte Birgit 
Heeb schon vor dem Jahreswechsel 
auf, dass sie zur absoluten Rie-
$enslalom-Weltspitze gehört. Im 
ersten Rennen des neuen Jahrtau
sends bestätigte die Maurerin in 
Maribor ihre Topform und wartete 
mit einer erneuten Klasseleistung 
auf. Im ersten Lauf rangierte Birgit 
Heeb noch auf dem siebten Rang. 
Mit einem fulminanten zweiten 
Durchgang schob sie sich noch auf 
den vierten Schlussrang vor und 
verpasste dabei ihren dritten Welt
cup-Podestplatz um lediglich eine 
Zehntel-Sekunde. 

Die Schweizerin Sonja Nef beleg

te den guten 2. Platz,geschlagen von Saisonsieg realisierte. Rang drei 
der Österreicherin Michaela Dorf- ging an die Routinierte Anita Wach
meister, die bereits ihren dritten ter. Seite 17 

Birgit Heeb eilt von Erfolg zu Erfolg: Nach dem dritten Rang in Lienz ge
lang ihr in Maribor mit Platz vier ein weiteres Weltklasse-Ergebnis. 
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Polizei: Weitere 
Kündigungen 
Die Kündigungswelle bei der 
Polizei hält weiter an. Wie das 
Volksblatt in Erfahrung bringen 
konnte, haben schon wieder 
zwei Mitarbeiterinnen der Lan
despolizei gekündigt. Zum ei
nen hat die Kriminalpolizei ei
nen Abgang zu verzeichnen, da 
eine Kriminalpolizistin die Poli
zei verlassen wird. Jules Hoch, 
Abteilungsleiter der Kriminal
polizei, hat diesen Abgang auf 
Anfrage des Volksblatts be
stätigt. 

Zudem reichte eine Sek
retärin der  Landespolizei schon 
im Dezember ihre Kündigung 
ein. Sie wird die Polizei auf 
Ende Februar verlassen. Sie 
wollte gegenüber dem Volks
blatt zu den Gründen ihrer Kün
digung keine Stellung beziehen. 
Bisher wurde von der  Regie
rung noch nicht mitgeteilt, wie 
diese beiden Stellen neu besetzt 
werden sollen und worin die 
Gründe für diese Kündigungen 
liegen. Eine Stellenausschrei
bung ist auch noch nicht veröf
fentlicht worden. (AIB) 
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